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Einführung
Ein Sprichwort lautet: „Alte Liebe rostet nicht.“ Tatsächlich sind heutzutage aber 
Trennungen im fortgeschrittenen Alter, die „späten Trennungen“, längst keine Ausnahmen 
mehr.

Ursachen für dieses Phänomen werden im Kapitel „Rückblende“ geschildert. Zu den 
häufigsten Ursachen gehören die schleichende Entfremdung der Partner voneinander 
einerseits und Umbrüche und Lebenskrisen andererseits, wie der Ruhestand oder eine 
schwere Erkrankung.
Immer mehr ältere Paare wollen angesichts ihrer letzten Lebensphase keine Kompromisse 
mehr eingehen. Frauen suchen dabei häufig nach neuen Freiheiten, Männer dagegen eher 
nach einem letzten aufregenden Abenteuer.
Ist sich ein Paar nicht einig darüber, wie es diese Jahre miteinander verbringen möchte, 
kann das im Zusammenleben zu erheblichen Problemen führen. Im Gegensatz zu früher 
entscheidet sich einer der Partner oder beschließen die beiden einvernehmlich, 
Konsequenzen zu ziehen, und es kommt im schlimmsten Falle zur späten Trennung.

Im Kapitel „Glücklich allein – Neuanfang nach später Trennung“ wird zunächst analysiert, 
welche Voraussetzungen geschaffen werden müssen, um ein glückliches Leben nach dem 
oft schmerzhaften Trennungsprozess beginnen zu können. Im Anschluss werden Chancen 
aufgezeigt, die mit dem Alleinleben verbunden sind, wie z. B. die Selbstbestimmung und 
neue Freiheiten.



Meine Intention besteht darin, jene Menschen, die aktuell von Trennungsturbulenzen 
betroffen sind, zu einem Neuanfang zu ermutigen.





Der Traum vom ewigen Glück und die traurige Realität


